
 
 

 

 

S t a d t   H a a n 
Niederschrift über die 

36.1. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 
der Stadt Haan 

am Montag, dem 02.12.2019 um 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadt Haan 

 
 
Beginn: 
17:00 

Ende: 
19:50  

 
 
 
 
Vorsitz 
Stv. Jens Lemke  
 
CDU-Fraktion 
Stv. Robert Abel  
Stv. Gerd Holberg Vertretung für AM Leonhardt 
Stv. Tobias Kaimer Vertretung für Stv. Greeff 
AM Manfred Kupke  
Stv. Folke Schmelcher  
 
SPD-Fraktion 
AM Felix Blossey Vertretung für Stv. Eichler 
Stv. Walter Drennhaus  
Stv. Jörg Dürr  
Stv. Ulrich Klaus  
Stv. Alfred Leske Vertretung für Stv. Elker 
 
WLH-Fraktion 
Stv. Meike Lukat Vertretung für fraktionslosen Stv. 

Schniewind 
AM Hans-Jürgen Wolff  
 
GAL-Fraktion 
Stv. Jörg-Uwe Pieper  
Stv. Andreas Rehm  
 
FDP-Fraktion 
Stv. Reinhard Zipper  
 
AfD-Fraktion 
Stv. Ulrich Schwierzke Vertretung für AM Krütt 
 
Vertreter des Seniorenbeirates 
Herr Karlo Sattler  
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Schriftführer 
Herr Uwe Bolz  
 
1. Beigeordneter 
1. Beigeordneter Engin Alparslan  
 
Verwaltung 
StOVR Doris Abel  
TA Simone Drechsler  
TA Guido Mering  
StVR Torsten Rekindt  
StVD Michael Rennert  
Frau Sabine Scharf  
VA Heike Ries  
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Der Vorsitzende Stv. Jens Lemke eröffnet um 17:00 Uhr die Fortsetzung der 36. 
Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr der Stadt Haan. 
Er begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass ordnungsgemäß zu der Sitzung 
eingeladen wurde. Er stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

 

 

Zur Tagesordnung öffentliche Sitzung   

 
Stv. Meike Lukat weist auf den seitens der Fraktion WLH am 30.11.2019 gestellten 
Dringlichkeitsantrag Deller Straße / Seidenwebergasse hin und fordert eine Beratung 
im SUVA. 
 
TA Simone Drechsler erläutert die am Objekt Deller Straße durchgeführten 
Instandhaltungs-/ Instandsetzungsmaßnahmen und deren Kosten. 
 
Der Vorsitzende Stv. Jens Lemke lässt über die Beratung des Dringlichkeitsantrags 
der Fraktion WLH im SUVA abstimmen: 
 
Abstimmungsergebnis: 
mehrheitlich angenommen 
9 Ja / 8 Nein 
 
Die Beratung des Dringlichkeitsantrags der Fraktion WLH wird hinter den 
Tagesordnungspunkt 1 (alt TOP 2) gesetzt.  
 
 

 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1./ (alt 
TOP 2) 
 

Bürgerantrag der Fridays for Future Ortgruppe Haan 
hier: Kommunale Minimalforderungen 
Vorlage: BM/025/2019 

 

Protokoll: 

 
Stv. Andreas Rehm weist auf den hierzu gestellten Sammel-Antrag der GAL-Fraktion vom 
29.11.2019 hin, in welchem die GAL-Fraktion zu einigen der Mindestanforderungen des Bür-
gerantrags der Fridays for Future Ortsgruppe Haan (FFF) zusätzliche Anträge stellt. 
 
Zudem liegt ein Schreiben der Fraktion WLH vom 27.11.2019 vor, in dem Anträge und Nach-
fragen zum Antrag der FFF aufgelistet sind. 
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zu Nr. 1.1 der kommunalen Mindestanforderungen (GAL- und FFF-Antrag) 

Stv. Walter Drennhaus bittet die Verwaltung darzulegen, auf welchen städtischen Straßen 
eine Tempobeschränkung auf 30 km/h möglich ist. 

 
TA Guido Mering erläutert, dass dies nur auf den städtischen Straßen außerhalb von Ge-
werbegebieten sinnvoll sei; auf der Hochdahler Straße sei ein solches Tempolimit nicht zu 
empfehlen. Bei den klassifizierten Straßen habe der Straßenbaulastträger ein Mitsprache-
recht. 
 
Stv. Walter Drennhaus beantragt für die SPD-Ratsfraktion, dass die Verwaltung sich mit 
dem Straßenbaulastträger ins Benehmen setzen möge, auf welchen Abschnitten der klassi-
fizierten Straßen im Haaner Stadtgebiet Tempo 30 eingerichtet werden kann. 
 
Beschlussvorschlag gemäß Antrag GAL zu Nr. 1.1 FFF-Antrag: 
Zur Priorisierung des Radverkehrs in Haan beantragen wir auf allen Straßen mit einer zuläs-
sigen Höchstgeschwindigkeit über 30 km/h beidseitig einen Radfahrstreifen, einen Radweg 
oder einen Schutzstreifen. Ist dies nicht umsetzbar, ist die zulässige Höchstgeschwindigkeit 
auf 30 km/h zu begrenzen. 
 
Abstimmungsergebnis zum Antrag GAL: 

mehrheitlich abgelehnt 
4 Ja  /  8 Nein  /  5 Enthaltungen 
 
 
Beschlussvorschlag gemäß Antrag SPD-Ratsfraktion: 

Die Verwaltung setzt sich mit dem Straßenbaulastträger ins Benehmen, um abzuklären auf 
welchen Abschnitten der klassifizierten Straßen im Haaner Stadtgebiet Tempo 30 eingerich-
tet werden kann und berichtet anschließend im Ausschuss. 
 
 
Abstimmungsergebnis zum Antrag SPD-Ratsfraktion: 
einstimmig angenommen 
 
 

 

zu Nr. 1.2 der kommunalen Mindestanforderungen (GAL- und FFF-Antrag) 

TA Guido Mering erläutert die Kriterien zur Eignung von Fahrradstraßen aus Sicht der Ver-
waltung. 
 
Stv. Jörg Dürr hält die Kölner Straße als Fahrradstraße für geeignet und stellt einen diesbe-
züglichen Prüfauftrag an die Verwaltung. 
 
Stv. Andreas Rehm spricht sich für die Dieker Straße aus, was seitens des Ausschusses 
wegen der verschiedenen sensiblen Anlieger, wie Arzt- und Reha-Praxen, dem Hotel Savoy 
und der Zufahrt zur Tiefgarage Dieker Straße, kritisch gesehen wird. 
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Stv. Tobias Kaimer schlägt die Diekermühlenstraße vom Kreisverkehr bis zum Gymnasium 
als Fahrradstraße vor. 
 
 
Beschluss: 

Die Verwaltung wird in einer der nächsten Sitzungen des SUVA über die Möglichkeiten zur 
Einrichtung einer Fahrradstraße in Haan berichten. Die vorgeschlagenen Standorte 
Diekerstraße, Kölner Straße und Diekermühlenstraße werden hierbei berücksichtigt. In die 
Prüfung einzelner Standorte ist die Polizei einzubinden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einstimmig angenommen 
 
 

 
 
zu Nr. 1.3 der kommunalen Mindestanforderungen (GAL- und FFF-Antrag) 

Der Technische Beigeordnete Engin Alparslan führt aus, dass für die Errichtung von 
überdachten Fahrrad-Abstellplätzen mit Ladestationen für E-Bikes bislang keine Mittel in den 
Haushalt eingestellt sind. 

 
Die CDU-Fraktion regt die Anordnung von überdachten Fahrrad-Abstellplätzen am Standort 
des neuen Rathauses vor. 
 
Stv. Meike Lukat regt die Einstellung entsprechender Haushaltsmittel an. 
 
Der Vertreter des Seniorenbeirates Karlo Sattler stellt die Anordnung von überdachten 
Fahrrad-Abstellplätzen unter den Vorbehalt, dass hierfür kein innerstädtischer Pkw-Stellplatz 
entfallen dürfe. 
 
Stv. Walter Drennhaus beantragt, das Thema in die Planungen zur Haaner Innenstadt zu 
integrieren. 
 
Stv. Ulrich Schwiertzke regt die Anordnung von überdachten Fahrrad-Abstellplätzen vor 
den Geschäften an. 
 
 
Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, zu überprüfen, wo überdachte Fahrradabstellplätze errichtet 
werden können. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einstimmig angenommen 
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zu Nr. 1.4 der kommunalen Mindestanforderungen (GAL-, WLH-  und FFF-Antrag) 

Die CDU-Fraktion meldet bzgl. der Anschaffung von 5 Lastenfahrrädern und der Einstellung 
von 10.000 € mit Sperrvermerk Beratungsbedarf an. 

 

Beschluss: 

Ohne Beschlussfassung zur Entscheidung in den Rat am 10.12.2019 geschoben. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
 
 

 
 
zu Nr. 1.5 der kommunalen Mindestanforderungen (GAL-, WLH- und FFF-Antrag) 

Stv. Robert Abel regt an, dass die Verwaltung zuerst das Ergebnis der Abstimmung auf 
Kreisebene zum möglichen Wegenetz darlegt. 

 
Der Technische Beigeordnete Engin Alparslan stellt klar, dass hier nicht „Radschnellwe-
ge“, sondern durchgängige, „normale“ Radwege als Verbindungsstrecken zwischen den 
Städten gemeint sind. 
 
 
Beschluss: 

Gemäß dem Antrag der GAL-Fraktion wird die Verwaltung beauftragt, für den SUVA am 
17.03.2020 eine Sitzungsvorlage zu Haaner Radrouten und überörtlichen Radwegeplanun-
gen vorzulegen 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
 
 

 
zu Nr. 1.6 der kommunalen Mindestanforderungen (nur FFF-Antrag) 

 
Beschluss: 

Der Sachstandsbericht der Verwaltung zu Nr. 1.6 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
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zu Nr. 1.7 der kommunalen Mindestanforderungen (WLH- und FFF-Antrag) 

Stv. Andreas Rehm erklärt, dass die Forderung, alle Buslinien auf Haaner Gebiet kostenlos 
nutzen zu können, zur Zeit nicht umsetzbar sei. Zunächst müssen die Modalitäten zwischen 
den verschiedenen Aufgabenträgern geklärt werden. 

 
Stv. Meike Lukat regt Zuschüsse für ÖPNV-Benutzer an. Sie beantragt für die Fraktion 
WLH die Einführung von „Jobtickets“ für die Stadtverwaltung. Die Verwaltung solle die Kos-
ten für ein Jobticket benennen. 
 
 
Abstimmungsergebnis über den Antrag der Fraktion WLH: 

mehrheitlich abgelehnt 
4 Ja  /  8 Nein  /  5 Enthaltungen 
 
 
Beschluss: 

Der Sachstandsbericht der Verwaltung zu Nr. 1.7 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
 
 

 
 
zu Nr. 1.8 der kommunalen Mindestanforderungen (GAL-, WLH- und FFF-Antrag) 

Stv. Andreas Rehm erklärt, dass vor der Einführung einer engeren Taktung der Buslinien 
auch betriebliche Anforderungen (z.B. Frühschichten) abzufragen und mit einzubinden seien. 

 
Beschluss: 

Der Sachstandsbericht der Verwaltung zu Nr. 1.8 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
 
 

 
 
zu den Nr. 1.9, 1.10 und 1.11 der kommunalen Mindestanforderungen (nur FFF-Antrag) 
 
Beschluss: 

Die Sachstandsberichte der Verwaltung zu den Nr. 1.9, 1.10 und 1.11 werden zur Kenntnis 
genommen. 
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Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
 
 

 
 
zu Nr. 1.12 der kommunalen Mindestanforderungen (GAL- und FFF-Antrag) 

Stv. Andreas Rehm verweist auf den Antrag der GAL-Fraktion. 
 
Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, in der Sitzung des SUVA am 26.05.2020 über den Stand zur 
Einrichtung von Elternhaltestellen im Stadtgebiet von Haan zu berichten. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
 
 

 
 
zu den Nr. 2.1, 2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 2.6 der kommunalen Mindestanforderungen (nur 
FFF-Antrag) 
 
Beschluss: 

Die Sachstandsberichte der Verwaltung zu den Nr. 2.1, 2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 2.6 werden zur 
Kenntnis genommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
 

 
 
zu Nr. 2.7 der kommunalen Mindestanforderungen (GAL- und FFF-Antrag) 

Stv. Andreas Rehm verweist auf den Antrag der GAL-Fraktion zum Schutz des Waldes, 
welcher in der Sitzung des SUVA am 11.02.2020 beraten werden soll. 

 
Beschluss: 

Der Sachstandsbericht der Verwaltung zu Nr. 2.7 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
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Stv. Ulrich Klaus verlässt die Sitzung. 
 

 
 
zu Nr. 2.8 der kommunalen Mindestanforderungen (WLH- und FFF-Antrag) 

Stv. Meike Lukat beantragt für die Fraktion WLH, dass zur nächsten Sitzung des SUVA ein 
Vertreter des Landesbetriebs Wald & Holz NRW eingeladen wird, welcher zur Eignung von 
potentiellen, städtischen Aufforstungsflächen befragt werden kann. 
 
 
Abstimmungsergebnis zum Antrag der Fraktion WLH: 

einstimmig angenommen 
 
 

 
 
zu Nr. 2.9 der kommunalen Mindestanforderungen (GAL-, WLH- und FFF-Antrag) 

Die Fraktion WLH beantragt, ein Werbe-Budget von 1.000 € für Plakate und Werbung über 
soziale Plattformen zur Ansiedlung von „nachhaltigem Einzelhandel“ in Haan in den Haushalt 
2020 einzustellen. 

 
Stv. Andreas Rehm bittet die Verwaltung (Wirtschaftsförderung) bis zum HFA um eine Stel-
lungnahme, ob 1.000 € hierzu ausreichen. 
 
 

Beschluss: 

Ohne Beschlussfassung zur Entscheidung in den HFA am 03.12.2019 geschoben. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
 
 

 
 
zu Nr. 2.10 der kommunalen Mindestanforderungen (GAL- und FFF-Antrag) 

Stv. Andreas Rehm beantragt für die GAL-Fraktion, dass die Verwaltung (Wirtschaftsförde-
rung) in der Sitzung des WLStA am 04.06.2020 über die Gespräche zu den Themen „Plastik- 
und Einweg-Verpackungen“ berichtet. 
 
 
Abstimmungsergebnis zum Antrag der GAL-Fraktion: 

einstimmig angenommen 
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zu den Nr. 2.11, 3.1 und 3.2 der kommunalen Mindestanforderungen (nur FFF-Antrag) 
 
Beschluss: 

Die Sachstandsberichte der Verwaltung zu den Nr. 2.11, 3.1 und 3.2 werden zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
 
 

 
 
zu Nr. 3.3 der kommunalen Mindestanforderungen (GAL-, WLH- und FFF-Antrag) 

Stv. Andreas Rehm beantragt für die GAL-Fraktion, einen Zeitplan zur Erfüllung des Zieles 
Klimaschutz – treibhausgasneutrale Gebäude bis 2050 – aufzustellen. Bis zur Sitzung des 
SUVA am 26.05.2020 soll die Verwaltung eine entsprechende Bestandsanalyse vorlegen. 

 
Der Technische Beigeordnete Engin Alparslan führt aus, dass hierzu externer Sachver-
stand beauftragt werden müsse, da die Personalkapazität der Verwaltung hierfür nicht aus-
reicht.  
 
Stv. Gerd Holberg fordert, bei der Analyse den Einsatz von emissionsfreien Energien mit zu 
betrachten. 
 
Die CDU-Fraktion bittet die Verwaltung, eine Kostenschätzung für das zu beauftragende 
Fachgutachten vorzulegen. 
 
 
Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, im SUVA am 26.05.2020 zur Realisierung des Ziels „Treib-
hausneutralität bis 2020“ für die städtischen Gebäude darzulegen, welcher Aufwand (Kos-
ten) und welcher Zeitrahmen für die hierzu erforderliche Bestandsanalyse und das Sanie-
rungskonzept erforderlich sind. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
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zu Nr. 3.4 der kommunalen Mindestanforderungen (GAL-, WLH- und FFF-Antrag) 

Die GAL-Fraktion verweist auf ihren zu Nr. 3.4 gestellten Antrag. 
 
Die CDU-Fraktion meldet Beratungsbedarf an. 
 
 

Beschluss: 

Ohne Beschlussfassung zur Entscheidung in den Rat am 10.12.2019 geschoben. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
 
 

 
 
zu den Nr. 3.5, 3.6, 3.7, 4.1, 4.2 und 4.3 (1. Forderung) der kommunalen Mindestanfor-
derungen (nur FFF-Anträge) 
 
Beschluss: 

Die Sachstandsberichte der Verwaltung zu den Nr. 3.5, 3.6, 3.7, 4.1, 4.2 und 4.3 (1. Forde-
rung) werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
 
 

 
 
zu Nr. 4.3 (2. Forderung) der kommunalen Mindestanforderungen (GAL-, WLH- und 
FFF-Antrag) 

Die Fraktion WLH stellt den Antrag, 1.000 € in den Haushalt 2020 einzustellen, um eine Eh-
rung des Haaner Unternehmens mit der höchsten prozentualen Verringerung seines CO2-
Ausstoßes veranstalten zu können. 
 
 
Abstimmungsergebnis über den Antrag der Fraktion WLH: 

mehrheitlich abgelehnt 
5 Ja  /  11 Nein 
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zu Nr. 4.4 der kommunalen Mindestanforderungen (nur FFF-Antrag) 
 
Beschluss: 

Der Sachstandsbericht der Verwaltung zu Nr. 4.4 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
 
 

 
 
zu Nr. 4.5 der kommunalen Mindestanforderungen (nur FFF-Antrag) 

Es wird darauf hingewiesen, dass die der gedruckten Vorlage beigefügte Anlage (Stand 
03.02.2004) nicht im Ratsinformationssystem eingestellt ist. Die Verwaltung sagt zu, dies 
nachzuholen. 

 
Stv. Meike Lukat beantragt für die Fraktion WLH, die Beratung zu dieser Forderung des 
Bürgerantrags in den WLStA zu schieben, um vorab mit dem Schaustellerverband abzu-
stimmen, ob Alternativen bekannt sind oder gesehen werden. 
 
 
Beschluss: 

Der Punkt Nr. 4.5 der kommunalen Mindestanforderungen aus dem FFF-Antrag wird zur Be-
ratung in den WLSTA geschoben. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einvernehmlich 
 
 
 
 
 
 
 
 
2./ (alt 
TOP 12) 

Haushaltsplanberatung 2020; Stadtentwicklung, Umwelt, Verkehr 
Vorlage: 20/115/2019 

 

Protokoll: 

 
Vor der Abstimmung über den Haushaltsplan 2020 (Zuständigkeitsbereich SUVA) lässt der 
Vorsitzende Stv. Jens Lemke lässt über den Dringlichkeitsantrag der Fraktion WLH vom 
30.11.2019 abstimmen. 
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Beschlussvorschlag gemäß Antrag Fraktion WLH: 

1. Der Beschluss des Rates der Stadt Haan vom 29.10.2019 zu „Liegenschaften Deller 
Straße 90, 90a, 90b wird aufgehoben. 

2. Das städtische Grundstück Seidenwebergasse 5 mit dem unbewohnten, erheblich sanie-
rungsbedürftigen MFH wird verkauft mit der Maßgabe, dass für 2 Wohnungen ein Bele-
gungsrecht der Stadt Haan für einen Zeitraum von 15 Jahren eingerichtet wird. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt für den SUVA am 11.02.2020 die bereits beschlossenen 
bzw. zugesagten Unterlagen vorzulegen aus SIA 07.09.2016 und SUVA 29.09.2016 zu 
den städtischen Liegenschaften Deller Straße und Heidfeld. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 

mehrheitlich abgelehnt 
6 Ja  /  10 Nein  /  1 nicht teilgenommen 
 
 
 

Beschluss: 

Für den Zuständigkeitsbereich des Ausschusses für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 
werden die in den Produkten genannten Ansätze des Ergebnis- und Finanzplanes wie im 
vorliegenden Haushaltsplanentwurf 2020 ausgewiesen dem Haupt- und Finanzausschuss 
zur Beschlussfassung empfohlen. 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 

mehrheitlich angenommen 

10 Ja  / 4 Nein  /  2  Enthaltungen  /  1 nicht teilgenommen 
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3./ (alt 
TOP 13) 

Beantwortung von Anfragen 
- Anfrage der Fraktion WLH vom 20.11.2019 zum Bebauungsplan 149 "Am 
Teichkamp" 
- Anfrage der Fraktion WLH vom 23.11.2019 zum Baulastenverzeichnis 
- Anfrage der GAL Haan vom 25.11.2019 zum "Investitionspakt Soziale In-
tegration im Quartier - Bachtal" 
- Anfrage der Fraktion WLH vom 25.11.2019 
- Anfrage der Fraktion WLH vom 26.11.2019 zu Fällgenehmigungen 

 

Protokoll: 

 
Der Vorsitzende Stv. Jens Lemke verweist auf die der Einladung beigefügten Anfragen mit 
den jeweiligen Antworten der Verwaltung. Die Antworten zu den eingegangenen Anfragen  

 der Fraktion WLH vom 20.11.2019, 

 der Fraktion WLH vom 23.11.2019, 

 der Fraktion WLH vom 25.11.2019, 

 der Fraktion WLH vom 26.11.2019, 

 der Fraktion WLH vom 27.11.2019 

 der GAL-Fraktion vom 25.11.2019 
 
werden als Anlagen dem Protokoll beigefügt. 
 
 
 
 
4./ (alt 
TOP 14) 

Mitteilungen 

 

Protokoll: 

 
Es liegen keine Mitteilungen vor. 
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